
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG  

 

Wachstumsfinanzierung für BRAIN Biotech AG: bmh beteiligt 

sich mit 5 Mio. Euro erneut an führendem Anbieter von 

biobasierten Produkten 

Wiesbaden / Zwingenberg, 7. Mai 2024 – Die BRAIN Biotech AG, ein Unternehmen für biobasierte 

Produkte und Lösungen wie Enzyme und Proteine sowie biotechnologische Lösungen für 

nachhaltigere industrielle Prozesse, erhält eine weitere Kapitalspritze: Die Beteiligungs-

Managementgesellschaft Hessen mbH („bmh“) - bereits seit 1996 mehrmals Teilnehmer an 

Finanzierungsrunden für das Unternehmen - stellt nun weitere 5 Mio. Euro Kapital zur Verfügung. 

Damit will die BRAIN weiter in die Forschungs- und Entwicklungsarbeit sowie in Labor- und 

Produktionsanlagen investieren. 

Die BRAIN Biotech AG („BRAIN“) wurde 1993 im hessischen Zwingenberg gegründet und war einer der 

Vorreiter im Bereich der industriellen Biotechnologie. Heute zählt sie zu den führenden europäischen 

Unternehmen u.a. auf dem Gebiet der Enzymtechnologie. Seit der Gründung hat sich das 

Unternehmen von einem auf Forschung und Entwicklung spezialisierten Dienstleister hin zu einer 

Unternehmensgruppe mit einem umfangreichen Wissenschaftsdienstleistungs- und Produktgeschäft 

für den B2B-Markt entwickelt. Dabei konzentriert sich die BRAIN auf die Bereiche Ernährung, 

Gesundheit und Umwelt. Die Aktivitäten der BRAIN-Gruppe mit insgesamt 330 Mitarbeitern, davon 

120 in Zwingenberg, untergliedern sich in drei Geschäftsbereiche: Der Bereich BioIndustrial 

konzentriert sich auf das Produktgeschäft, der Bereich BioScience beinhaltet das Forschungs- und 

Entwicklungsgeschäft im Kundenauftrag. Im Segment BioInkubator führt das Unternehmen eigene 

oder mit Partnern initiierte F&E-Projekte mit hohem wirtschaftlichen Potenzial durch. 

Konkret geht es bei den biobasierten Produkten beispielsweise im Bereich der Ernährung um 

alternative Protein- und Nahrungsquellen, die auf Mikroorganismen oder Zellkulturen basieren. Im 

Gesundheitsbereich entwickelt die BRAIN unter anderem pharmazeutisch aktive Inhaltsstoffe für die 

Versorgung chronischer Wunden und zur Behandlung seltener Krankheiten. Bei Spezialenzymen bildet 

die BRAIN heute die gesamte Wertschöpfungskette ab – von der Entwicklung bis hin zur Fermentation 

bzw. Produktion im Industriemaßstab. 

Mit der nun abgeschlossenen Finanzierungsrunde will das Unternehmen seine Aktivitäten im Bereich 

Forschung und Entwicklung weiter ausbauen. Parallel plant die BRAIN Biotech Investments in Labor- 

und Forschungsanlagen am Standort Zwingenberg. 

Michael Schneiders, CFO BRAIN Biotech AG, sagt: „Wir freuen uns über das fortgesetzte Vertrauen der 

bmh in unser Geschäftsmodell und schätzen sehr die vertrauensvolle und langjährige 

Zusammenarbeit. Mit den Mitteln der jetzigen Finanzierungsrunde wollen wir an unserem hessischen 



 
Stammsitz weitere zukunftsgerichtete Investitionen tätigen und so unsere führende Position im Markt 

weiter ausbauen.“ 

Helge Haase, zuständiger Investment Manager der bmh, erklärt: „Wir sind von dem Potenzial der 

BRAIN Biotech AG überzeugt, und das seit über 25 Jahren. Wir freuen uns, die Transformation des 

Unternehmens von einem erfolgreichen Forschungs- hin zu einem wachstumsstarken produzierenden 

Unternehmen zu unterstützen und die BRAIN Biotech AG weiterhin auf ihrem Wachstumspfad zu 

begleiten.“ 

 

 

Über die bmh 
Die bmh Beteiligungs-Managementgesellschaft Hessen mbH mit Sitz in Wiesbaden wurde 2001 gegründet und 
ist eine 100-prozentige Tochtergesellschaft der Landesbank Hessen-Thüringen Girozentrale (Helaba). Über die 
Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen (WIBank) ist die bmh aktiv in die Wirtschaftsförderung des Landes 
Hessen eingebunden. Als mittelständische Beteiligungs- und Venture-Capital-Gesellschaft bündelt die bmh die 
öffentlichen Beteiligungsinteressen und Finanzierungsinstrumente für Frühphasen-, Wachstums- und 
Mittelstandsunternehmen in Hessen. Die bmh verwaltet derzeit sechs Beteiligungsfonds mit einem investierten 
Beteiligungsvolumen von insgesamt rund 125 Millionen Euro. Seit ihrer Gründung hat die bmh in insgesamt mehr 
als 500 Unternehmen investiert. Beteiligungsschwerpunkte sind unter anderem die Sektoren Software & IT, Life 
Sciences, Maschinen- und Anlagenbau, Industriegüter, Professional Services und E-Commerce.  
Mehr Informationen über die bmh und ihre Fonds: www.bmh-hessen.de 
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